
gegründet 1865.

«». Jahrgang.

Sehet diese kühle,
praktische, kleid- !
same Röcke von !

Linnen «nd
Pongee.

Steck eines dieser passenden hüb-
schen Modelle in den

Reisekoffer.
Keine sorgsältig gekleidete Frau würde

nicht daran denken, einen stylischen Rock
von Linnen, Pongee oder Cioth-os-Gald
au» ihrer Reisegarderobe auszulassen.
E» macht nicht« au«, welche« Vergnügen
die Svmmervakanz sür sie in Aussicht
hat. Sei e« eine Auiomobiisahrt. einen
Spaziergang über da« Feld oder entlang

dem MeerSufer-man wirft einfach einen
dieser kühlen, dienstbaren Röcke über
das kostbarere Gewand und vergißt dann
den Staub und Schmutz. hallen

ren zugleich Sorglosigkeit, mit nettem

und kleidsamen Aussehen.
Unsere Auswahl von Sommer Rock

Slylen ist unzweifelhaft die größte und
interessanteste in der Stadt. Sehr nette
passende Modelle sind hier in schnee-
weißem Rcpp, Linrne und Linnrn. 3K,
38 und 50 Zoll lang, nett verziert mit
Perlknöpsen, Braid, seschen Taschen und

Riemen-und Preise lausen von 52,25
bi« 55.

SV Zoll Röcke von kühler, weicher
Pongee und kioth-os-Gold, manche mit

persisch verzierten stehenden Kragen, an-

dere kragenlo« und mit Seide verziert,
sehr Misch, 51» bi« 525.

«uto Röcke von reiner, natürlicher
Farbe Linnen, mit eng passenden Kra-

gen und nett verziert. 54 bis 57-50.

Die langen Linnen Röcke sind wahre
Bilder der Dienslbarkeil. waschen und
bügeln sich wie ein Handtuch und ver-
tragen den stärksten Dienst. Nett ver-

ziert. natürliche Farbe, stramm gewo-
ben. Preis von 56,50 bi« 57.50.

Rock Departement?zweiter Stock.

121127 Vzomlnx Avenue.

Bringt Eur^e

Loren; Se Dörfnm
Deutsche Apotheke.

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor »nd Banmeister,

SIS-S1» People» Bank Gebäude.

Vhe Hperners
soi Washington Ave.»

«. D. «chutthei«.

Keiper ä- Vockroth,
Plumbing. Dampf nnd Heiß-

wasser Hetzer, Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dich», Oberlichter und Hiijap-
p-rate aufges'S« und reparirt.

Office «nd Weetstäite!
svs Morest Court, nahe der

M. Lk M. Bank.
Neue« Tele»do»?Wertftätt«, tSSU > Wohn-

ung. 7IU.

Gebrüder Schneider,
Glomber« au» Metall - »r»«tt«r,

»iidlee w Olfen, Blech- und «isenw-aee», fßr
«»ulm«, »ad zum H»-«»edea»ch.

Wi»e«-«arre Nachrichten.
Die Ei«hiiuser der Lehigh Valley

Co., naht Jackson und Delaware Stra-
ßen, und mehrere angrenzende Gebäude s
wurden Donnerstag Morgen durch ein >

Feuer zerstört und ein Schaden von bei- !
läufig 512,000 angerichtet. !

Bei der Heimfahrt von Harvey'«

Lake am Montag steckte der Italiener
Mike Angelo den Kopf au« dem Fenster
de« Bahnwagen«, wurde von einem an-

deren Waggon getroffen und so schwer
verletzt, daß er aus dem Wege zum Ho-
spital starb.

Die Feier de« Vierten am Mon-
tag hatte eine ganze Reihe von Unglücks-
fällen zur Folge, von denen einige noch
tödtlich verlausen können. Der schlimm-
ste Wide, fuhr dem 13 Jahre allen Ralph
Walt, der von einer explodirten Patrone
getroffen wurde und wahrscheinlich da«

Augenlicht verlieren wird.
Am Dienstag ereignete sich nahe

dem Mountain Hau«, östlich von dieser
Stadt, ein Automobilunsall, durch den

Frau Jame« H. Hughe» von Kingston

sofort getödtet und ein Frl. Laura Can-
non wahrscheinlich tödtlich verletzt wur-
den, während Herr Hughe» und Tochter
und der Chasseur unverletzt entkamen.

! Die Maschinerie war außer Ordnung

> gerathen, während sie den steilen Berg
' herabsuhre».

In einem Gutachten hat Richter
> Füller am Freitag da« Asj.ßmeut sür
> Kohlenland aus 547 per Fuß Acker her-
' abgesetzt, sich aus die neuiiche Entscheid

uug de« ObergerichlS stützend, welche
' verfügt, daß Kohlenland in der gleichen

Weise besteuert werde, wie anoeieS Ei-
genthum, d. h. nur die Obeisläche. Die
Ansicht de« Obergericht« verstößt gegen
die gesunde Vernunft, denn der Werth
de« KohlenlandeS ist nicht aus der Ober-
fläche, sondern tief unter derselben, und
der Werth bedingt die Steuermethode.

5 Was würde da« Gericht sagen, wenn
, man ein Grundstück am Square nicht

> höher besteuern würde, wie ein in Geor-
' getown gelegene«?

PittSton.
Pros. Robert Shiel, Superinten-

> Main Straße nach einer mehrmvnalli-
che» Krankheit gestorben.

Dem 22 Jahre alten Joseph TiSke
von Hudson wurde am Donnerstag in

> dem Brecher des No. 14 Schachtes der
> rechte Arm so schlimm zwischen Karren

zerdrllckt, sodaß derselbe im Hospital
amputirt werden mußte.

Frl. Theodora Dielrich von West
PittSton und Jonathan Sand» von De-
munds wurden durch Pastor G. C.
Van Hoesen al» ein Ehepaar eingeseg-
net. Sie kündigten die Heirath am
Sonntag ihren Bekannten an.

In der Marcy Ader der Ciear
Spring Zeche barst Dienstag gegen Mit-
ternacht eine Dampsröhre und George
Underwood wurde aus der Stelle zu
Tode verbrüht und Jame» William« so
schwer verletzt, daß er wahrscheinlich
auch sterben wird.

Feuerwerk verursachte hier zwei
Brände. Am Montag wurde da« Dach
der Wohnung de« Loui« Phillip» an

Exeter Straße zum Betrag von 550 be-
schädigt, und Dienstag ein kleine» Ge-

' biiude an Luzerne Avenue zerstört, wo-
bei das Automobil des Dr. Quick im
Werth von 5300 verbrannte.

? Der Versuch wurde früh Dienstag
Morgen gemacht, die Wohnung de«
Polizisten Miller von Extter mittels
Dynamit in die Luft zu blasen. Die
Explosion richtete an dem Gebäude be-
deutenden Schaden an, doch entkam die
Familie unverletzt, trotzdem die verschie-
denen Mitglieder aus ihren Betten ge-
schleudert wurden.

Der Italiener Joe Margotti von
Cark Lane versetzte am Dienstag in der

Trunkenheit seiner Gattin mit einer Axt
einen Schnitt am Kops und nur die ein-
getroffenen Nachbarn verhinderten eS,
daß der Wüthende einen zweiten Schlag
ausführte. Er wurde später verhastet
und dem Gefängniß in WilkeS-Barre
überwiesen. Man erwartet, daß die
Verletzung der Frau nicht gefährlich ver-
lausen wird.

Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,

Liefert die Office des .Wochenblatt.'

Stadtrath.
Select Council, I. Juli.

Di« Assessoren Behörde wird doch von

süns aus sieben Mitglieder erhöht wer- !
den, denn in obiger Versammlung wur-

de die Beschlußnahme der letzten in
Wiedererwägung gezogen und dann jene
Vorlagt angenommen, welche die Be-
hörde auf sieben Mitglieder erhöht.
Neall« machte in Verbindnng mit der
Angelegenheit die Offerte, dem Mayor

drei oder fünf Namen von Bürgern zu
geben, die mit einem Schreiber da«

Asseßment machen würden, und Lowry

erklärte, daß zwei der gegenwärtigen

Assessoren immer noch ihren privaten

Geschäften nachgingen.
Folgende neue Vorlagen wurden ein-

gereicht: Jordan?Resolution, welche
den Mayor, Sladlanwalt und Geomt-
ter anweist, sestzustellen, wie der Linden
Straße AbzugSkanal von der Wasser-
masse erleichtert werden kann, die bei
jedem starken Sturm ihn verstopft ; an-

genommen. Lewi»-Ordinanz für Ni-
vellirnng von Fünfzehnter Straße, von

Luzerne zur Division Straße; referirt.
Um Auskunft darüber, wie weit die
Scranton Raiiway Conipanie für Re-
paratur de« Pflaster» verantwortlich ist.

Geleise erhöhl und Weichen gelegt hat;
angenommen. Roche?Für die Nivel-
lirungsiinie an Phelp» Straße, zwischen
Wyoming und Washington Avenue»,

mit der Absicht, die Linie zu verändern,

ebensallS sür Pläne zweck« Pflasterung
der ganzen Länge genannter Straße;
angenommen. Woodling?Resolution,

welche Peter Stipp da« Recht giebt,

einen gewissen Theil von Arthur Avenue

neu zu nivelliren; angenommen. Für
Pläne sür Seitenwege an Ridge Rom,

zwischen Harrison und Arthur Avenue;
angenommen. Für Pläne sür Pflaster-
ung von Linden Straße, von Pre«cott
zur Harrison Avenue, mit Asphalt, von

Harrison zu Stipp Court, mit Steinen,
und von Stipp Court zur Arthur, mit

Asphalt; angenommen. Der Grace
Reformed Gemeinde die ISO« Steuern
nachlassend; angenommen. Matthew«-
Den Sladtanwalt um ein Gutachten er-

suchend in Betreff der städtischen Kon-
trolle der Dämme aus dem westlichen
Gebirge, die kürzlich die Ueberflulhung
verursachten; angenommen. Fester ?

Daß der Stadtanwalt die Frage der
Differenzen über die Steuern zwischen
der Stadt und Lackawanna Township

in der 22. Ward ausnehme; angenom-
men. FellowS-Ein Licht an Luzerne
und Neunter Straßen über die Straße
versetzend; angenommen.

Die Ordinanz zur Feststellung der

Steuererhebung wurde bei dritter und

endgültiger Lesung angenommen.

Kein Doktor nothwendig. Frau
Anna Keundle von Dundee, Ohio, Box
85, schreibt: ?ES sind jetzt ungesähr
sechs Jahre her. seitdem wir anfingen,
Forni'S Alpenkräuter im Hause zu hal-
ten. Während all' dieser Jahre ist e«
nicht nothwendig gewesen, einen Doktor
sllr einen einzigen Krankheitsfall zu
rufen, da Forni'S Aipenkräuter in jedem

Falle mit Erfolg angewandt wurde."
Aerzte sind natllrlich manchmal noth-

wendig, aber es ist eine unbestreitbare,
aus der lErfahrung taufender ruhende
Thatsache, daß sie in neun von zehn
Fällen nicht gebraucht werden, wenn das
bewährte Hausmittel, Forni'S Alpen-
kräuter, zeitig genug angewandt wird.

Er ist keine Apotheker-Medizin.-kein
gewöhnlicher Handelsartikel, sondern ein

zeitbewährtes Kräuter-Heilmittel, wel-

che» in beständigem Gebrauch über ein
Jahrhundert lang gewesen ist. Er wird
den Leuten direkt geliefert durch Lokal-
Agenten, angestellt von den Eigenthll-
mern, Dr. Peter Fahrney ck Son»
Company. 112-118 So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar

Deutsche «riesliste.

Daniel H. Abel. P. F. Bogle.
RichardEisenmann, AiphonS Erbacher,
John Forschner, FrankGunzenhauser

B. E. Hofsmann, Frl. Annie JnkoSki,

I. I. Major, John H. Marlen,
Frau M. Reis, FrauMaryspringer
Thoma» Suman, John Reiner,

Hermann Simon, Frau Ida Ullrich.

Scranton Rackenlilatt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den 8. Juli Ivo».

Von der Südseite.
Der jugendliche Sohn der Eheleute

Harry Landsiedel von Cedar Avenue ist
Freitag im PittSton Avenue Friedhofe
beerdigt worden.

Am Sonntag, den 11. Juli, Nachm.
3 Uhr, findet General-Versammlung
und Beamtenwahl de« Arbeiter Fortb.
und Kr. Unterst. Verein» statt, und sind
die Mitglieder ersucht, pünktlich zu er-
scheinen.

Frau Fred. FUB ist am Donnerstag

Abend in ihrer Wohnung an PittSton
Avenue im Alter von 44 Jahren gestor-
den. Sie wird von dem Gatten, einem
Sohn und einer Tochter überlebt und

ihre Beisetzung sand Sonntag Nachmit-
tag statt.

Frau John Willard von Stone Ave-
nue wurde Dienstag von einer Schrot-
ladung in die Hüfte getroffen, al» sie in
ihrer Hau»thüre stand und der tugend-
liche Thoma« Reilley von Brook Straße
seine Flinte abschoß, mit welcher er sich
beim Scheibenschießen übte. Die Ver-

sährlich.
Der Bauschreiner Fred. Winkler, an

Süd Webster Avenue wohnhaft, erhielt
Dienstag eine gebrochene Hüfte und in-

Erdqeschoß stürzte. Der Verletzte ward

i» gefährlichem Zustand heimgetragen.
La» Unglück ereignete sich dadurch, daß
Winkler in die unbefchützte Treppenöss»
nung trat.

Frl. Caroline Gras von Willow Str.
»nd Philip Stänglein von Erown Ave-
nue wurden am Donnerstag Bormittag

in der St. Marie» Kirche durch Pfarrer
Peter C. Christ zum Bund für da» Le-
ben eingesegnet. Nach einem HochzeitS-
schmaus in der Wohnung der Braut-
eltern traten die Neuvermählten eine
Hochzeitsreise »ach Atlantic City an

Laoelle Court, Herr Friedrich Wilhelm

Blutsturz, der vierte, der ihn betraf.
Der Verstorbene wurde am 30. Nov.
18K0 zu Schreibendorf, Schlesien, gebo-
ren, verheirathete sich in Breslau mit

> 2. Juli 1833 nach Scranton, wohin
> ihm die Familie zwei Monate später
! nachsolgte. Der Ehe entstammten elf
! Kinder, wovon zwei in Deutschland und

den sind: Max F., angestellt bei der
> Firma Willard, Warren Knapp;

Fred. R., Erna, Eisie und Frieda; auch
Gattin und Mutter Überleben den Ver-

> storbenen, letztere in Deutschland. Letz-
ten Herbst unterwarf sich Henkelmann

! im Mose» Taylor Hospital einer Ope-
, ration und war seitdem beschäfligung»-

> lo». Er war eine» der treuesten Glieder
> de» Arbeitervereins, ein guter Gatte

- und Vater und beliebt bei Allen, die ihn

, PittSton Avenue Friedhofe statt, wohin
! sich der Trauerzug um 3 Uhr in Beweg-
> ung setzte; vorauf die Turnschüler und
> dann der Arbeiterverein und Freunde.

ry Straße Kirchenchore« und aus dem

Friedhos trug die Gesangsektion de« Ar-
beitervereins zwei Lieder vor. Pastor
W. A. Nordt hielt eine längere, zu Her-
zen gehende Ansprache. Möge dem
wackeren Genossen die Erde leicht sein!

Bestellt da« .Wochenblatt.'

«u« dem oberen Thale.
(Archbald Correspondenz.)

Frau Joseph Krast, geb. Gebhart,
starb gestern Morgen und es Überleben
sie der Gatte und einjKind. Die Beer-
digung erfolgt Freitag.

Joe PetroSky, von Throop und
Boyle Straßen, fuhr gestern aus einem
Zuge Grubenkarren nach seiner Arbeits-
stelle, gerieth unter die Räder und erlag
den erhaltenen Verletzungen in kurzer
Zeit.

Ein Brand, dessen Entstehung«.
Ursache unbekannt ist, zerstörte früh am
Samstag Morgen den Sunnyside Koh-
lenbrecher zu Jessup, einen Verlust von
525,000 verursachend, der nur theilweise
durch Versicherung gedeckt ist. 200

Männer und Knaben verlieren wegen
dem Brand zeitweilig ihre Beschäftig-
ung.

Der 43 Jahre alte John Chatura

namit geladen war, die Patrone explo-
dirte und die Umhüllung drang ihm in
die linke Seite der Stirn und In da»

Steve Vozoila von Throop wurde

Dienstag in der Pancoast Zeche von dem
Motor getroffen und erhielt den Schii-

? Die 4 Jahre alte Tochter de«

und wurde Dienstag privatim zu West
Lenox beigesetzt.

Margaret, die Sjährige Tochter
der Frau William Schwarz von Slld

St. Rose Friedhofe beigesetzt.

Scranton ertappt, nachdem sie ein Sei-
denkleid im Werth von 525 sich ange-
eignet hatte. Bei dem folgenden Ver-
hör gestand die Diebin und wurde dann
für ihr gerichtliche? Erscheinen unter
5200 Bürgschaft gestellt.

Bekanntmachung.
Da» ?Electric Photo Studio-, 4SI

ter der Firma
Ebert-Frey Photo Studio

weitergeführt werden, indem Herr Karl
M. Eberl in da« Geschäft al» Theilha-
ber eingetreten ist. Herr Eberlist ein
ausgezeichneter Photograph und guter
Ehemist. Er hat unter dem berühmten
Professor Dr. Vogel in Berlin studirt
und war in verschiedenen verantwort-
lichen Stellungen in großen photogra.
phischen Geschäften thätig, so z. B. al»
Jnstruktor sllr die Eastman Kodak Co.,
in welcher Kapazität die erste Bekannt,
schast mit Herrn Frey gemacht wurde;
sodann auch al» Professor in der Ame.
rikanischen Photographischen Correspon-
denz Schule während den letzten süns
Jahren. Herr Ebert spricht gut deutsch,
obschon in Boston geboren, und hat sich
in kurzer Zeit einen großen Bekannten-
und Freundeskreis erworben. 26,2

Wenn auch eine genaue RechnungS-
ablegung über das finanzielle Ende de«
großen Sängerfeste» in New Aork noch
nicht infolge von ausstehenden Forder.
ungen erfolgen konnte, so ist doch soviel
jetzt schon ersichtlich, daß da» Fest mit
einem kleinen Ueberschuß in Höhe von
etwa 53000 abgeschlossen hat.

Hyde ParklStotizen.
Der 6jährige Willie Maddock,

dessen Eltern an Eynon Straße wohnen,
> erlag gestern Morgen dem Kinnbacken,
krampfe; einige Tage zuvor halte er in
einen rostige» Nagel getreten.

Wm. Evan» von Slld Main Ave.
ließ am Freitag Abend seine Gattin ver-
haften, weil sie sich in Hinterstuben von
Wirthschaften herumtrieb und mit an-

deren Männern abgab. ;Die Frau
wurde für ein gerichtliche» Erscheinen
unter 5500 Bürgschaft gestellt.

Herr und Frau Henry Koch von
Nord Hyde Park Avenue sind von einer
mehrmonatlichen Reise in Deutschland
zuriickgekehrt.

Frl. Bertha von Weisenfluh und
Roy Jone« wurden letzte Woche durch
Pastor John A. Bender in seiner Woh-

segnet.

John Fischer von Nord Bromley
Avenue, ein Fuhrmann sllr E. Robin-
son'S Söhne, erhielt Montag Abend
mehrere Zehen de» rechten Fuße» zer-
drückt, al« ihm ein Biersaß auf den
Fuß fiel.

Während er am Dienstag Morgen
einen Revolver reinigte, den er Tag»

zuvor zum Abschießen von ungeladenen
Patronen benutzte, jagte sich Aniello Ce-
russi von Nord Decker Court den oberen
Theil de» linken Zeigefinger« ab.

Loui» Patterson von Sloan
Patch, ein Treiber in der Sloan Zeche,
erhielt Dienstag beim Karrenbremsen
den Zeigefinger der rechten Hand so
schlimm zerdrllckt, daß ihm derselbe im
Westseite Hospital amputirt werden
mußte.

Kathryn, die 3jährige Tochter de»

Paul PawloSki von Back Straße, Bel-

schlimm verbrannt, daß sie am folgenden
Tag starb. Ihre Eltern erhielten bei
den Löschversuchen die Hände bös ver-
brannt.

Frau Julia Dubeck von Scranton
Straße, auf deren Veranda vorletzte
Woche die Italiener Maio und Zunnu-
po ein Revolverduell hatten, ist durch
den Vorgang so angegrissen worden,

daß man sie Freitag in Gewahrsam neh-
men mußte. Sie wollte die Wohnung

barn.
Rüssel, der achtjährige Sohn de»

William Hughe» von Slld Lincoln Ave-
nue, jagte sich Dienstag die Kugel einer
Floberlflinte gegen da« rechte Auge und

wird wahrscheinlich die Sehkraft dessel-
ben verlieren. Die Flinte arbeitete nicht

folgte.

da« Resultat war aber, daß ihm der

Daumen und Zeigefinger der linken
Hand so schlimm verletzt wurden, daß
man sie im Westseite Hospital amputie-
ren mußte.

Jame« Madden von Pleasant
Straße, al« Bergmann in der Mount
Pleasant Zeche beschäftigt, wurde Don-

bewußtlos nach dem Westseite Hospital

ten aus Genesung nur gering seien.
Thomas Davi« von Nord Hyde

Park Avenue, ein Bergmann in der Di-
amond Zeche, erhielt am Donnerstag
durch einen Deckenfall Verletzungen, die
wahrscheinlich fatal verlaufen werden,

während sein Handlanger Joseph Kioke
von Tripp Park aus der Stelle erschla-
gen wurde. Davis ist der Vater des
lijährigen Knaben, welcher vor mehre-
ren Wochen zu Ray Aug Falls ertrank.

Senkungen der Oberfläche, durch
Verschiebungen in den oberen Adern
verursacht, setzten sich Montag Morgen
bei dem Bellevne Brecher ein und bis
Nachts war ein solcher Schaden ange-
richtet, daß die Zeche für Monate den
Betrieb einstellen muß, wodurch lllx>

Männer und Knaben zeitweilig ihre Be-
schäftigung verlieren. Der Hebeschacht
biegt sich nach innen, der Maschinen-
raum wurde mehrere Zoll von seinem
Fundament gehoben und die Anfahrt
zu dem Brecher hat Biegungen wie ein
?Roller Coaster" erhalten; auch bar-
sten die Wasserröhren dreimal während

reparirt werden. Vormann Renshaw
suchte die Sache in ein Helles Licht zu
stellen und erklärte, daß der Schaden
nicht sehr schlimm sei, aber alles deutet
an, daß gerade das Gegentheil der Fall

Atadlisköä 1365.

Nummer »7.

Sr. T. »ehl-m.
Deutscher Arzt.

Z22 Mulberrg Strasse,
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office einn^n: von 2-5 Uhr Nach>»itt»>M

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O Adam« Ave., Lourthau» gegntib»»
Office Stund«», S?<o v«rwitta«». »

« Rachmittag« und 7?« «be»d«.lcleph»» R». «57»,

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und finden Str.
Beide Te!q>»o-i.

Sprechstunde», S?to Voroltta,«; »-«
Nachmittag« > S?B Abend«.

Dr. Läckouä 5. Dauns?«»,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebäude, Washlr»».ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

Meter Stipp.
Banmrister und Sontraktor,

Offiee, 327 R. Washington Avnme.

Sadritant von h-bl'n Scmen« Bauquadrate»»
Slclndrüche in Scranton und White Ha»«»,All- in da« Baufach «inschi-a,nd«n »ibktt«,

«erden schncl »nd billigst auSgeMrt.
in Acllnn und Scitcnvcge et»,

Beide Telephone

MtztHtTVkNS
in dem Heim

, 'in,« der dauptsächlichsten Departement«unsere« Meschaftc». W-nn die WaffmSdrcnderftcn ode, »rrost.n, di. i«a«,öh,en i.ckdaftiindS-nilatl°n«s,st.m.in, Untnsuchu»,
TelUon. '

Gebr. Günfter,
Nr. SSS-327 Penn Avenue.

Brooks 6 Co..
Bankiers,

Mitglieder der Si. y. Tlo« Stchange,

Allen Listirten und Sticht-
listirten Seknritäten,

423 Sprnre Straße, Seranto«.
<?dward B. Smith «

27 Pine Straße, Rrw Nor» Eit».

Viktor Koch,
»SV«»,

Gegcniiber dem D., L. » W. «a»»»,f,i
Lackawanna Avenue, Scranton,^Po.

Are». Rummler,

sog Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «esch-st,tüchtr.S-»rlk-»t.
»12 Spruce Straße.

Z-its«ri«,i »,,»,»

Soll dir Mußt »ich« detnc» Trnnt»»lauer»,
Daun «eil <a ?<t» Zieglc,'« «bn»l»»ane,,.

Peter Ziegler,
Ulk'» tZakH,

IZS?Z? Franklin Ave.. Ecrant»», Pa


